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Heimatglocken
Amtsblatt der Gemeinde Günthersleben-Wechmar

Was wünschen Sie sich zu Weihnachten?
Das Jahr 2011 neigt sich langsam dem Ende
entgegen. Weihnachten ist die Zeit sich zu
besinnen aber auch die Zeit der Wünsche.
Was wünscht man sich nun in so einer hekti-
schen und teilweise ungewissenen Zeit? Der
ein oder andere, wünscht sich sicherlich ein
Weihnachtsfest wie er es früher erlebt hat -
ohne Hektik.
Haben Sie beim „Rennen“ bis zur Besche-
rung mit gemacht? Haben Sie bereits alle
Geschenke oder fehlt Ihnen noch da eins?
Machen Sie nur nicht den Fehler und kaufen
Sie irgendetwas ohne Sinn. Oder irgendein
teures Geschenk, aus dem sich der Beschenk-
te überhaupt nichts daraus macht. Ich habe
vor kurzem zu einem Seniorengeburtstag,
das Geburtstagskind gefragt, was es sich zu
Weihnachten wünscht. Die Antwort war fol-
gende:
Ich wünsche mir einfach nur ein Stück vom
Weihnachtszauber zurück. Sollte es dann
noch am Heilig Abend schneien, dann wäre
Weihnachten für mich perfekt.
So zufrieden kann man sei. Ich hoffe dieser
Wunsch geht für das Geburtstagskind in Er-
füllung.

Was wünsche ich Ihnen zu Weihnachten?
Ich wünsche Ihnen zu Weihnachten Gesund-
heit, Frieden, Glück und Geborgenheit im
Kreise Ihrer Liebsten. Ich wünsche Ihnen
weiterhin viele leuchtende Kinderaugen,
welche uns ein Stück vom Weihnachtszau-
ber zurück bringen.
Und zu allerletzt, wünsche ich Ihnen Ruhe.
Genießen Sie diese Ruhe - im Januar beginnt
das Rennen von vorn.

Ich wünsche allen Bürgerinnen und
Bürgern von Günthersleben-Wechmar,

ein gesegnetes Weihnachtsfest
und einen guten und gesunden Weg

in und durch das Jahr 2012.
Mit herzlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister

Frank Ritter



Jahreshauptversammlung der Freiwilligen
Feuerwehren
Am Freitag, dem 25.11.2011 fand die gemeinsame Jahres-
hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehren Günthersle-
ben-Wechmar statt.
In seinem Rechenschaftsbericht für das Jahr 2011 führte der
kommissarisch eingesetzte Ortsbrandmeister Kamerad Sandro
Michalke unter anderem aus, dass die Feuerwehren Günthers-
leben und Wechmar von Januar 2011 bis heute zu 60 Einsätzen
gerufen wurden. Die Feuerwehren verfügen derzeit über insge-
samt 46 Einsatzkräfte sowie 25 Kinder in den Jugendfeuerweh-
ren.
Ein weiterer Tagesordnungspunkt war die Wahl des Ortsbrand-
meisters und dessen Stellvertreters. Kamerad Sandro Michalke
wurde in seinem Amt bestätigt. Als Stellvertreter steht ihm zu-
künftig Kamerad Wolfgang Backhaus zur Seite.

Gemeinde Günthersleben-Wechmar

Termine für die Abfallentsorgung
Für unsere Ortsteile finden diese im Dezember 2011 /Januar
2012 wie folgt statt:
Abfuhr Mülltonne:
Günthersleben und Wechmar

jeweils dienstags: 27.12. / 17.01.
Abfuhr Biotonne:

Günthersleben und Wechmar
jeweils mittwochs: 28.12. / 11.01.

Abfuhr Gelber Sack:
OT Günthersleben
jeweils freitags: 23.12. / 06.01.
OT Wechmar
jeweils mittwochs: 28.12. / 11.01.

Abfuhr Papiertonne:
Günthersleben und Wechmar
jeweils freitags: 23.12. / 20.01.

Öffnungszeiten Wertstoffhöfe

(wichtiger Hinweis: Gebührenbescheid ist mitzubringen)
Auf dem Gelände des Landgutes Kornhochheim
Tel. 036202 / 75946
mit folgenden wöchentlichen Öffnungszeiten:

Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr
Freitag: 10:00 - 18:00 Uhr
Samstag: 08:00 - 14:00 Uhr
Die Schadstoffannahme erfolgt freitags, 15:00 - 17:30 Uhr
Gotha / Kindleber Str. 188, Tel. 03621 / 387595
Dienstag - Freitag: 10:00 - 18:00 Uhr
Samstag: 08:00 - 14:00 Uhr
Die Schadstoffannahme erfolgt
jeweils Samstag, 08:00 - 13.30 Uhr
An Sonn- und Feiertagen bleibt der Wertstoffhof geschlossen.
Für die Richtigkeit übernehmen wir keine Gewähr.

Aktuelles

Abfuhrtermine 2012

Gemeinde Günthersleben-Wechmar

OT Günthersleben
Restmüll
17.01., 07.02., 28.02., 20.03., 10.04., 25.04., 22.05., 12.06.,
03.07., 24.07., 14.08., 04.09., 25.09., 16.10., 06.11., 27.11.,
18.12.
Bioabfall
11.01., 25.01., 08.02., 22.02., 07.03., 21.03., 04.04., 18.04.,
02.05., 16.05., 30.05., 13.06., 27.06., 11.07., 25.07., 08.08,.
22.08., 05.09., 19.09., 04.10., 17.10., 01.11., 14.11., 28.11.,
12.12. ,28.12.
Gelber Sack
06.01., 20.01., 03.02., 17.02., 02.03., 16.03., 30.03., 13.04.,
27.04., 11.05., 25.05., 08.06., 22.06., 06.07., 20.07., 03.08.,
17.08., 31.08., 14.09., 28.09., 12.10., 26.10., 09.11., 23.11.,
07.12., 21.12.
Papiertonne
20.01., 17.02., 16.03., 13.04., 11.05., 08.06., 06.07., 03.08.,
31.08., 28.09., 26.10., 23.11., 21.12.

Abfuhrtermine 2012

Gemeinde Günthersleben-Wechmar

OT WECHMAR
Restmüll
17.01., 07.02., 28.02., 20.03., 10.04., 25.04., 22.05., 12.06.,
03.07., 24.07., 14.08., 04.09., 25.09., 16.10., 06.11., 27.11.,
18.12.
Bioabfall
11.01., 25.01., 08.02., 22.02., 07.03., 21.03., 04.04., 18.04.,
02.05., 16.05., 30.05., 13.06., 27.06., 11.07., 25.07., 08.08.,
22.08., 05.09., 19.09., 04.10., 17.10., 01.11., 14.11., 28.11.,
12.12., 28.12.
Gelber Sack
11.01., 25.01., 08.02., 22.02., 07.03., 21.03., 04.04., 18.04.,
02.05., 16.05., 30.05., 13.06., 27.06., 11.07., 25.07., 08.08.,
22.08., 05.09., 19.09., 10.10., 17.10., 07.11., 14.11., 28.11.,
12.12., 31.12.
Papiertonne
20.01., 17.02., 16.03., 13.04., 11.05., 08.06., 06.07., 03.08.,
31.08., 28.09., 26.10., 23.11., 21.12.

Wir gratulieren

… zum Geburtstag
Es gibt zu allen Lebenszeiten, Dinge,

die dir Freud` bereiten.
So bringt der junge Frühling wieder,
das zarte Grün und frische Lieder.
Des Sommers heiße Sonnennacht,

entfaltet all` der Blumen Pracht.
Das was im Frühling erst im Keim,

bringt nun der Herbst als Früchte heim.
Der Winter kommt im Flockenkleid,
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bringt Ruh` und weise Heiterkeit.
Ein jedes Lebensjahr ist schön,

man muss nur alles richtig sehn.

Bürgermeister Frank Ritter gratuliert im Namen des Gemeinde-
rates und der Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung Günthersle-
ben-Wechmar allen Bürgern, die im Januar ihren Geburtstag
feiern, recht herzlich.
Für das neue Lebensjahr alles erdenklich Gute, vor allem Ge-
sundheit sowie Glück und persönliches Wohlergehen.

Ein besonderer Gruß gilt folgenden Jubilaren in der
Gemeinde Günthersleben-Wechmar

OT Günthersleben:
01.01. Frau Hildegard Hildebrandt zum 82. Geburtstag
08.01. Herrn Darr, Hermann zum 84. Geburtstag
09.01. Frau Topf, Margarete zum 73. Geburtstag
10.01. Frau Zieba, Gertrud zum 88. Geburtstag
12.01. Frau Glaß, Bärbel zum 71. Geburtstag
16.01. Herrn Fugmann, Günter zum 79. Geburtstag
16.01. Herrn Schmalfeld, Heini zum 85. Geburtstag
18.01. Herrn Strietzel, Heinz zum 81. Geburtstag
21.01. Frau Schulze, Ernesta zum 77. Geburtstag
22.01. Herrn Bettzüge, Eberhard zum 77. Geburtstag
22.01. Frau Michel, Marta zum 77. Geburtstag
22.01. Frau Starkloff, Brunhilde zum 82. Geburtstag
23.01. Frau Schmidt, Dora zum 84. Geburtstag
29.01. Frau Frischmuth, Elisabeth zum 81. Geburtstag
31.01. Frau Möller, Ingeborg zum 73. Geburtstag
OT Wechmar:
01.01. Herrn Braun, Heinz zum 71. Geburtstag
01.01. Frau Plönzke, Irmgard zum 77. Geburtstag
05.01. Frau Spittel, Gisela zum 81. Geburtstag
06.01. Herrn Hohlbein, Heinz zum 77. Geburtstag
07.01. Herrn Uebe, Reinhard zum 73. Geburtstag
08.01. Frau Klein, Ruth zum 81. Geburtstag
08.01. Frau Pabst, Margarete zum 88. Geburtstag
08.01. Frau Vollrath, Ingrid zum 72. Geburtstag
09.01. Herrn Hildebrandt, Werner zum 87. Geburtstag
10.01. Herrn Hingel, Peter zum 82. Geburtstag
11.01. Herrn Tegethoff, Johannes zum 77. Geburtstag
12.01. Herrn Laabs, Heinz zum 73. Geburtstag
12.01. Frau Möller, Luzie zum 81. Geburtstag
12.01. Frau Queck, Elfriede zum 74. Geburtstag
12.01. Herrn Ritter, Klaus zum 71. Geburtstag
13.01. Frau Erfurt, Erna zum 84. Geburtstag
16.01. Frau Poddy, Ortrud zum 71. Geburtstag
17.01. Herrn Anders, Heinz zum 74. Geburtstag
20.01. Frau Drabek, Doris zum 76. Geburtstag
20.01. Herrn Schmidt, Regino zum 72. Geburtstag
21.01. Frau Brandner, Ingeborg zum 74. Geburtstag
21.01. Frau Karstedt, Christa zum 72. Geburtstag
22.01. Frau Vierschilling, Käte zum 73. Geburtstag
25.01. Herrn Krutsch, Günter zum 71. Geburtstag
28.01. Frau Krause, Helga zum 78. Geburtstag
28.01. Herrn Stichling, Ottomar zum 80. Geburtstag
31.01. Frau Simmen, Lilli zum 84. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch
zur Diamantenen Hochzeit
am 12. Januar 2012

Werner & Gisela Armstroff
OT Wechmar

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste und Veranstaltungen

für die Kirchgemeinden Günthersleben und Wechmar

Heilig Abend, 24. Dezember
16.30 Uhr Krippenspiel in Günthersleben
16.30 Uhr Krippenspiel in Wechmar
21.00 Uhr Zentrale Christvesper in Seebergen
Sonntag, 25. Dezember
1. Weihnachtsfeiertag
09.00 Uhr Gottesdienst im Pfarrhaus Wechmar
Montag, 26. Dezember
2. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr Gottesdienst in Günthersleben
Silvester, 31. Dezember
16.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

im Pfarrhaus Wechmar
18.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

in Günthersleben
Freitag, 06. Januar
17.00 Uhr Gemeinsame Epiphaniasfeier der Region

in Ingersleben
Sonntag, 08. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst in Günthersleben
10.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Wech-

mar

Donnerstag, 12. Januar bis Samstag, 14. Januar
Konfirmandenfreizeit in Reinhardtsbrunn (7. + 8. Klasse)

Donnerstag, 12. Januar
14.30 Uhr Gemeindenachmittag im Pfarrhaus Wechmar
Samstag, 14. Januar
09.00 Uhr -
14.00 Uhr Vorbereitung des Weltgebetstages der Frauen im

Pfarrhaus Wechmar
Montag, 16. Januar
19.30 Uhr Beginn der Bibelwoche im Feuerwehrgerätehaus

Röhrensee
(T.Beyer)

Dienstag, 17. Januar
16.00 Uhr Kirchenmäuse (0-6 Jahre) im Pfarrhaus Wechmar
19.30 Uhr Bibelgespräch im Pfarrhaus Günthersleben

(B. Stötzner)
Mittwoch, 18. Januar
19.30 Uhr Bibelgespräch im Pfarrhaus Seebergen

(M. Göring)
Donnerstag, 19. Januar
19.30 Uhr Bibelgespräch im Pfarrhaus Wechmar

(B. Kramer)
Freitag, 20. Januar
19.30 Uhr Bibelgespräch im Pfarrhaus Schwabhausen

(C.Theile)
Samstag, 21. Januar
09.00 Uhr Kinderkirche mit den Mühlberger Kindern

im Radegundishaus Mühlberg
Sonntag, 22. Januar
09.00 Uhr Gottesdienst im Pfarrhaus Wechmar
09.00 Uhr Andacht zum Dreikirchen-Neujahrslauf

in Günthersleben
10.00 Uhr Start des Drei-Kirchen-Neujahrslaufs in Günt-

hersleben
Freitag, 27. Januar
15.00 Uhr Frauenkreis in Günthersleben

Weiterhin laden wir herzlich ein:

Christenlehre: Klassen 1 bis 3
dienstags 14-tägig 16.30 Uhr - 18.00 Uhr
im Pfarrhaus Seebergen
Christenlehre: Klassen 4 bis 6
dienstags 14-tägig 16.30 Uhr - 18.00 Uhr
im Pfarrhaus Günthersleben
Vorkonfirmanden: Klasse 7
donnerstags 14-tägig 17.00 Uhr - 18.30 Uhr
im Pfarrhaus Wechmar
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Konfirmanden: Klasse 8
donnerstags 14-tägig 17.00 Uhr - 18.30 Uhr
im Pfarrhaus Wechmar
Junge Gemeinde:
dienstags 14-tägig ab 18.00 Uhr im Pfarrhaus Günthersleben
Kontakt: Michael Seidel evaju-go@gmx.de
oder 03621 / 85 0276
Gospelchorprobe (14-tägig)
freitags, 19.30 Uhr im Pfarrhaus Wechmar
Termine bei Kantor Beyer erfragen - Tel. 036256 / 86978

Sprechzeiten

Frau Pastorin Stötzner ist zu erreichen unter:
Ev.-Luth. Pfarramt Mühlberg, Goethestr. 2, OT Mühlberg,
99869 Drei Gleichen
Tel./Fax: 036256 / 80726
mittwochs 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr im Pfarrhaus Mühlberg
www.pfarramt-muehlberg.de oder info@pfarramt-muehlberg.de
Herr Kantor Tobias Beyer, Pfarrgarten 1, OT Wechmar,
Tel./Fax: 036256 / 86978
Frau Pastorin Denner ist zu erreichen unter:
Ev.-Luth. Pfarramt Seebergen, Hauptstr. 134, OT Seebergen,
99869 Drei Gleichen Tel.: 036256 / 21605; Fax: 036256 / 32679
oder unter pfarramt@kirchspiel-seebergen.de
Info`s unter: www.kirchspiel-seebergen.de

Die Kirchgemeinde Wechmar sagt Danke!
Die Kulturstiftung der Kreissparkasse Gotha beteiligte sich mit
einer Spende in Höhe von 1.000,00 Euro an der Sanierung ei-
nes Fensters (über dem Südportal), das vor kurzem wieder in
unsere St. Viti Kirche eingebaut wurde.
Hierfür unseren herzlichsten Dank.

Veranstaltungen

Gemeinde Günthersleben-Wechmar

Veranstaltungsplan 2012

Januar
07. Einsammeln der Weihnachtsbäume

OT Günthersleben / Feuerwehrverein Günthersle-
ben
OT Wechmar / FFW Wechmar

10. Bürgersaal, OT Günthersleben
14. Neujahrsmal

16. - 20. Bibelwoche in den Kirchspielen
20. Kita „Wichtelburg“, OT Wechmar

Lumpenball
21. Bürgersaal, OT Günthersleben

Generalprobe
Wechmarer Carneval Verein e.V.

22. 3. Drei-Kirchen Neujahrslauf
09.00 Uhr Andacht in der Kirche Günthersleben

28. Bürgersaal, OT Günthersleben
Seniorenfasching
Wechmarer Carneval Verein e.V.

29. Bürgersaal, OT Günthersleben
Kinderfasching
Wechmarer Carneval Verein e.V.

29. Inseltreff, OT Günthersleben
Gemütliches Beisammensein
Geschichtsverein Günthersleben e.V.

Kita „Sonnenschein“, OT Günthersleben
Winterwandertag mit Spießbraten und Stockbrot

Februar
04. Bürgersaal, OT Günthersleben

1. Büttenabend
Wechmarer Carneval Verein e.V.

09. Gemeindesaal, OT Wechmar
Kindertheater „Hänsel und Gretel“

10. Bürgersaal, OT Günthersleben
Faschingsparty
Wechmarer Carneval Verein e.V

11. Bürgersaal, OT Günthersleben
2. Büttenabend
Wechmarer Carneval Verein e.V.

16. Bürgersaal, OT Günthersleben
Weiberfasching
Wechmarer Carneval Verein e.V

18. Bürgersaal, OT Günthersleben
3. Büttenabend
Wechmarer Carneval Verein e.V

20. Bürgersaal, OT Günthersleben
Rosenmontagsball
Wechmarer Carneval Verein e.V

20. Kita „Wichtelburg“, OT Wechmar
Rosenmontag

20. Kita „Sonnenschein, OT Günthersleben
Rosenmontagsumzug

21. Kita „Wichtelburg“, OT Wechmar
Faschingsdisco

21. Kita „Sonnenschein“, OT Günthersleben
Indianerfasching

26. Inseltreff, OT Günthersleben
Gemütliches Beisammensein
Geschichtsverein Günthersleben e.V.

März
02. Weltgebetstag der Frauen

19.00 Uhr Radegundishaus Mühlberg
02.-04. Bürgersaal, OT Günthersleben

Kindersachenflohmarkt
10. Bürgersaal, OT Günthersleben

Jahreshauptversammlung + Wahl
Feuerwehrverein Günthersleben e.V.

10. Vereinsheim RGZV Wechmar, OT Wechmar
„Schlachtfest“
FSV Eintracht Wechmar + RGZV Wechmar e.V.

16. Seniorentreff, OT Günthersleben
BLUTSPENDE
DRK-Ortsverband Gü-We

17. Bach-Stammhaus Wechmar
Eröffnung „Ostermarkt im Museum“
Förderverein Bach-Stammhaus Wechmar e.V.

19. Gemeindesaal, OT Wechmar
BLUTSPENDE
DRK-Ortsverband Gü-We

21. Kita „Sonnenschein“, OT Günthersleben
„Tag des Baumes“
Wir pflanzen in unserem „Kindergartenwald“ ei-
nen neuen Baum.

24. Vereinshaus am Sportplatz, OT Wechmar
Jahreshauptversammlung
FSV Eintracht Wechmar e.V.

25. Inseltreff, OT Günthersleben
Gemütliches Beisammensein
Geschichtsverein Günthersleben e.V.

30. Bach-Stammhaus Wechmar
„Lange Nacht der Hausmusik“
Förderverein Bach-Stammhaus Wechmar e.V.

31. Bürgersaal, OT Günthersleben
Mitgliederversammlung
Sportverein Günthersleben 1960 e.V.

31. Schützenhaus, OT Wechmar
Preisskat der Vereine
Schützengesellschaft Wechmar 1814 e.V.

31. Gemeinde-Subbotnik

Kita „Wichtelburg, OT Wechmar
Besuch im Theater „Winzig“ Gotha
(nach Angebot)

Kita „Sonnenschein“, OT Günthersleben
Besuch im Wechmarer Schafstall

April
01. Kegelsportzentrum, OT Wechmar

Aufstiegsspiele der Verbandsliga-Ersten
Land Thüringen (Frauen + Männer) zur 3. Bun-
desliga Süd
SSG Wechmar, Abteilung Kegeln
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05. Kita „Wichtelburg“, OT Wechmar +
Kita „Sonnenschein“, OT Günthersleben
Ostereiersuchen

05. OT Wechmar
Osterfeuer zum Gründonnerstag
FFW Wechmar e.V.

07. Festplatz/ hinter Sportplatz Günthersleben
Osterfeuer
Feuerwehrverein Günthersleben e.V.

13.+14. Schützenhaus, OT Wechmar
Wanderpokal der Vereine Gü-We + Schwab-
hausen
Luftgewehr Auflage
Schützengesellschaft Wechmar 1814 e.V.

14. St.Viti Kirche Wechmar
Jubelkonfirmation

21. St. Viti Kirche Wechmar
Diamantene Konfirmation

22. Gemeindezentrum „Micheal Sachse“
im Pfarrhaus, OT Wechmar
Wahl - Landrat - Bürgermeister

21. + 22. Bürgersaal, OT Günthersleben
Radballturnier

27. Kita „Wichtelburg“, OT Wechmar
Blumenfest

29. Markt, OT Wechmar
Maibaumsetzen
Feuerwehrverein Wechmar e.V.

30. Anger, OT Günthersleben
Maibaumsetzen
Feuerwehrverein Günthersleben e.V.

Kita „Sonnenschein“, OT Günthersleben
- Besuch im Theater „Winzig“, Gotha;
- Frühjahrsputz auf dem Kindergartengelände
und im Kindergartenwald;

Mai
Kita „Sonnenschein“, OT Günthersleben
Der „Kindergartenmaibaum“ wird aufgestellt

01. Vereinsanlage/Vereinsheim, OT Wechmar
Hähnekrähen
Rassegeflügelzuchtverein Wechmar u.U. e.V.

01. Traditionelle Radtour
Gemeinde Gü-We

03. Ratssaal, OT Günthersleben
Hauptversammlung
Förderverein der Kita`s Gü-We

05. Feuerwehrgerätehaus, OT Wechmar
3. Vereinstriathlon/ Tag der offenen Tür/ +
Tag der Jugendfeuerwehr
FFW Wechmar + Feuerwehrverein Wechmar e.V.

11. Kita „Sonnenschein“, OT Günthersleben
Ein besonderer Nachmittag für alle Kindergar-
tenmuttis als Muttertags Geschenk

12. Turnhalle Burgenlandschule Gü-We
15. Männertagsturnier
SSG Wechmar e.V., Abteilung Volleyball

18. Kita „Wichtelburg“, OT Wechmar
Familienwandertag

19. Trapanlage am Röhnberg, OT Wechmar
Familientag und Bürgerschießen
Trap, KK Gewehr und Großkalibergewehr
Schützengesellschaft Wechmar 1814 e.V.

25. Platz am Landhaus „Studnitz“, OT Wechmar
„16. Wechmarer Laubmännchenfest“
Wechmarer Heimatverein e.V.

27. St.Viti Kirche Wechmar
Konfirmation

27. Inseltreff, OT Günthersleben
Gemütliches Beisammensein
Geschichtsverein Günthersleben e.V.

27. Sportplatz/Freitanzdiele, OT Wechmar
Freizeit-und Spaßturnier
FSV Eintracht Wechmar

28. Veit-Bach-Obermühle Wechmar
INTERNATIONALER MÜHLENTAG
Förderverein Bach-Stammhaus Wechmar e.V.

Kita „Sonnenschein“, OT Günthersleben
Frühlingsfest im „Kindergartenwald“

Juni
29.05. -
01.06 Kita „Sonnenschein“, OT Günthersleben

Kindertags-Festwoche
01. Seniorentreff, OT Günthersleben

BLUTSPENDE
DRK-Ortsverband Gü-We

03. Bürgersaal, Spielplatz, OT Günthersleben
KINDERFEST
Freizeit-und Erlebnisverein Wechmar e.V.

04. Gemeindesaal, OT Wechmar
BLUTSPENDE
DRK-Ortsverband Gü-We

08. - 10. Gelände Hinter Fa. Rockinger,
Erfurter Landstr., OT Wechmar
21. Jahresparty
Motorradclub MC Kaktus e.V.

09. Sportplatz, OT Günthersleben
20. Oldtimertreffen
Oldtimerfreunde im ADMV

09. Beachvolleyballanlage, OT Günthersleben
6. Vereinsturnier (ortsansässige Vereine)
SSG Wechmar , Abteilung Volleyball

10. Kita „Wichtelburg“, OT Wechmar / Gemeindesaal
Wechmar
Wichtelfest

22. - 24. Sportplatzgelände, OT Günthersleben
Sportfest
SV Günthersleben 1960 e.V.

29.6./06.7. Kita „Sonnenschein“, OT Gü
Zuckertütenfest

30.6./07.7. Kita „Sonnenschein“, OT Gü
Sommerfest

30. Vereinsanlage des RGZV Wechmar
Mitternachtskegeln
Rassegeflügelzuchtverein Wechmar u.U. e.V.

Juli
04. - 07. Kegelsportzentrum, OT Wechmar

Sektionsmeisterschaften
SSG Wechmar, Abteilung Kegeln

07. Kegelsportzentrum, OT Wechmar
Sommerfest
SSG Wechmar, Abteilung Kegeln

07. Beachvolleyballanlage, OT Günthersleben
2. Firmenturnier
SSG Wechmar e.V., Abteilung Volleyball

10. Kita „Wichtelburg“, OT Wechmar
Kutschfahrt

13. Gemeindesaal, OT Wechmar
Zuckertütenfest
Kita „Wichtelburg“, OT Wechmar

13. - 15. „Insel“, OT Günthersleben
Dorffest
Geschichtsverein Günthersleben e.V.+
Feuerwehrverein Güntherslebrn e.V.

14. Turnhalle Burgenlandschule Gü-We
Kreisjugendspiele
SSG Wechmar, Sektion Judo

19. Burgenlandschule Gü-We
Schulfest
Grund- und Regelschule Gü-We

21. Beachvolleyballanlage, OT Günthersleben
6. Autohaus-Altmann-Beachcup
(Volleyballvereine)
SSG Wechmar e.V., Abteilung Volleyball

28. Freitanzdiele am Sportplatz, OT Wechmar
4. Sommerfest
FSV „Eintracht“ Wechmar e.V.+
Rassegeflügelzuchtverein Wechmar e.V.

29. Inseltreff, OT Günthersleben
Gemütliches Beisammensein
Geschichtsverein Günthersleben e.V.

August
04. + 05. Sportplatz/Freitanzdiele, OT Wechmar

2. Wechmarer Sommercup
FSV Eintracht Wechmar

11. Kegelsportzentrum, OT Wechmar
ADAC-Wohner-Pokal - Herren
SSG Wechmar, Abteilung Kegeln

11. Gemeindesaal, Dorfplatz, OT Wechmar
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Dorfabend
Freizeit-und Erlebnisverein Wechmar e.V.

18. Schützenhaus / Dorfplatz, OT Wechmar
Schützenfest
mit Adlerschießen, Bürgerkönigsschießen und
Proklamation des Schützenkönigs und seiner Rit-
ter
Schützengesellschaft Wechmar 1814 e.V.

25. Feuerwehrgerätehaus, OT Günthersleben
„Tag der offenen Tür“
Feuerwehrverein Günthersleben e.V.

31. Seniorentreff, OT Günthersleben
BLUTSPENDE
DRK-Ortsverband Gü-We

26. Inseltreff, OT Günthersleben
Gemütliches Beisammensein
Geschichtsverein Günthersleben e.V.

September
01. Bürgersaal, OT Günthersleben

Schuleinführung
03. Gemeindesaal, OT Wechmar

BLUTSPENDE
DRK-Ortsverband Gü-We

07. - 09. St. Viti Kirche, OT Wechmar
Veit-Bach-Festspiele -„Kirchendonner um St.
Viti“
Wechmarer Heimatverein e.V.

07. Kita „Wichtelburg“, OT Wechmar
Pflaumenfest

08. - 09. Bürgersaal, OT Günthersleben
Kindersachenflohmarkt

08. Benefizfahrradtour
für St. Viti Kirche Wechmar

13. Gemeindesaal, OT Wechmar
Kreisversammlung
Rassegeflügelzuchtverein Wechmar u.U. e.V.

14. - 16. Bürgersaal, OT Günthersleben
KIRMES
Kirmesgesellschaft Günthersleben

20. Kita „Wichtelburg“, OT Wechmar
Elternsprecherwahl

25. Kita „Sonnenschein“, OT Günthersleben
Elternsprecherwahl

28. Gemeindesaal, OT Wechmar
Jahreshauptversammlung
Wechmarer Carneval Verein e.V.

30. Inseltreff, OT Günthersleben
Gemütliches Beisammensein
Geschichtsverein Günthersleben e.V.

Oktober
Kita „Sonnenschein“, OT Günthersleben
- Erntefest;
- Herbstfest im „Kindergartenwald“

12. - 14. Gemeindesaal, OT Wechmar
KIRMES
Wechmarer Heimatverein e.V.

15. - 19. Kita „Wichtelburg“, OT Wechmar
Oma-Opa-Nachmittage

28. „Insel“, OT Günthersleben
Gemütliches Beisammensein
Geschichtsverein Günthersleben e.V.

November
09. Kita „Sonnenschein“, OT Günthersleben

Martinsfest
10. Gemeindesaal, OT Wechmar

Faschingsauftakt
Wechmarer Carneval Verein e.V.

10. Bürgersaal, OT Günthersleben
Jahreshauptversammlung
Thüringer Landestrachtenverband e.V.

10. + 11. Vereinsanlage, OT Günthersleben
Lokalschau - Geflügel / Kaninchen
Kleintierzuchtverein Günthersleben e.V.

11. St. Viti Kirche Wechmar
Kindergottesdienst zum Martinstag

16. Kita „Wichtelburg“, OT Wechmar
Hexenfest

17. Turnhalle Burgenlandschule Gü-We
12. Mixed-Turnier
SSG Wechmar, Abteilung Volleyball

18. St. Viti Kirche Wechmar
Volkstrauertag

21. - 23. Kita „Sonnenschein“, OT Günthersleben
Oma-und Opa Nachmittage

23. - 25. ehem. Kartoffelhalle, OT Wechmar
Kreisschau des Rassegeflügels
Rassegeflügelzuchtverein Wechmar e.V.

24. Feuerwehrgerätehaus, OT Günthersleben
Preisskat
Feuerwehrverein Günthersleben e.V.

28. Kita „Wichtelburg“, OT Wechmar
Weihnachtlicher Bastelabend

Dezember
30.11. -
01.12. Landhaus „Studnitz“, OT Wechmar

8. Wechmarer Weihnachtsmarkt
Wechmarer Heimatverein e.V.

02. Bach-Stammhaus Wechmar
Eröffnung „Weihnachtsmarkt im Museum“
Förderverein Bach-Stammhaus Wechmar e.V.

06. Kita „Wichtelburg“, OT Wechmar +
Kita „Sonnenschein“, OT Günthersleben
Nikolaustag

06. OT Wechmar
Nikolausfeuer
FFW Wechmar e.V.

07. Seniorentreff, OT Günthersleben
BLUTSPENDE
DRK-Ortsverband Gü-We

08. Festplatz /hinter Sportplatz, OT Günthersleben
Nikolausfeuer
Feuerwehrverein Günthersleben e.V.

10. Gemeindesaal, OT Wechmar
BLUTSPENDE
DRK-Ortsverband Gü-We

14. Kita „Sonnenschein“, OT Günthersleben
Weihnachtsfeier

Kita „Sonnenschein“, OT Günthersleben
Besuch der Weihnachtsvorstellung im Theater
„Winzig“

15. Gemeindesaal, OT Wechmar
Jahresabschlussfeier
FSV Eintracht Wechmar e.V.

15. Veit-Bach-Obermühle, OT Wechmar
Weihnachtsbacken- und basteln
Förderverein Bach-Stammhaus Wechmar e.V.+
Thüringer Landestrachtenverband e.V.

20. Kita „Wichtelburg“, OT Wechmar
Weihnachtsfeier, Weihnachtssingen

23. Landhaus Studnitz, OT Wechmar
3.Thüringer Dudelsack-Weihnacht
Wechmarer Heimatverein e.V./
Thüringer Landestrachtenverband e.V.

24. St. Petri Günthersleben + St. Viti Kirche Wechmar
CHRISTMETTE

31. Trapanlage am Röhnberg, OT Wechmar
Silvesterschießen
Schützengesellschaft Wechmar 1814 e.V.
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Vereine und Verbände

Buntes Treiben im Seniorenhaus
„Sonnenschein“ in Günthersleben
In der Adventszeit verbringen die Besucher des Seniorenhau-
ses „Sonnenschein“ in Günthersleben viel Zeit mit vorweih-
nachtlichen Aktivitäten. Da werden Weihnachtsgestecke, Tisch-
oder Fensterschmuck gebastelt, Weihnachtsplätzchen geba-
cken, gestrickt, gemalt oder gesungen. Das ist zum Teil sehr an-
strengend und erfordert viel Geschick und Geduld, ist aber auch
ein schöner Zeitvertreib für die teilweise in ihrer Beweglichkeit
sehr eingeschränkten Senioren. Ein Höhepunkt war für sie das
weihnachtliche Adventssingen mit Pastorin Annett Denner. Bei
Kaffee und Kuchen verbrachten sie gemeinsam mit den Rent-
nern der Gemeinde einen schönen Nachmittag im Seniorenclub
in Günthersleben.

Drei-Kirchen-Neujahrslauf
Der Sportverein Günthersleben 1960 e.V. und die DAK laden
zum 3. Drei-Kirchen-Neujahrslauf alle Lauffreunde und alle
Freunde des Nordic Walking recht herzlich ein.
Dies wird ein Lauf zwischen den Kirchen der Gemeinden
Schwabhausen, Günthersleben und Wechmar sein.
Termin: Sonntag, der 22. Januar 2012
Start und Ziel: Sportplatz Günthersleben
Schirmherr: Bürgermeister der Gemeinden

Schwabhausen und Günthersleben-
Wechmar

Zeitplan: 1. 10.00 Uhr Start Nordic Walking
2. 10.15 Uhr Bambini Lauf bis 7 Jahre

400 m
3. 10.30 Uhr Hauptlauf 10 km
4. 11.00 Uhr Jedermanns Lauf 800 m

Startgebühr:
Hauptlauf für Läufer und Nordic Walker 3,00 EUR
(Der Erlös wird den 3 Kirchen gespendet)
Nachmeldung sind bis 30 Minuten vor Laufbeginn möglich
(Startgebühr 5,00 EUR)
Anmeldung:
- bis Mittwoch, den 18. Januar 2012

mit Angabe von Name und Laufwunsch
an:
- E-Mail (info@sv-guenthersleben.de)
- Jörg Bauer, Tel.-Nr. 036256 / 20277

Alle Teilnehmer erhalten eine Teilnehmerurkunde.
Für ausreichend Speisen und Getränke ist gesorgt

Die Jugendfeuerwehren informieren:

Aktion: „Weihnachtsbaum“

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Nach Weihnachten stellt sich jedes Jahr die gleiche Frage:

„Wohin mit dem Weihnachtsbaum“
Ihre Jugendfeuerwehren aus Günthersleben und Wechmar wol-
len wieder mit der „Weihnachtsbaumaktion“ helfen!
Wie?
Am Samstag, dem 07. Januar 2012 ziehen die Mitglieder der
Jugendfeuerwehren ab 10 Uhr durch die Ortschaften.
Sie klingeln an Ihrer Haustür und sammeln gegen eine kleine
Spende Ihren Weihnachtsbaum ein.
Wir danken für Ihre Unterstützung unserer Jugendarbeit in
Günthersleben und Wechmar.
Ihre Jugendfeuerwehren
aus Günthersleben und Wechmar

Weihnachtsgruß

Ich wünsche allen Einwohnern, Kameradinnen und Kameraden
der Feuerwehren sowie allen Freunden und Bekannten ein be-
sinnliches Weihnachtsfest, ein gesundes und erfolgreiches Jahr
2012.
Sandro Michalke
Ortsbrandmeister Günthersleben-Wechmar

Weihnachtsgruß

Weihnachten steht vor der Tür,
Fest des Friedens,

der Freude und Tage der Besinnung.
Nutzen wir diese Zeit, innezuhalten,
Hektik, Angst und Stress abzubauen
und in unseren Familien und Herzen

Frieden und Ruhe einkehren zu lassen.

In diesem Sinne wünschen wir allen
Mitbürgerinnen und Mitbürgern sowie
den Kameradinnen und Kameraden
ein friedvolles und gesegnetesWeihnachtsfest
und alles erdenklich Gute im Jahr 2012.
Hans Zink
Vorsitzender der FFW Günthersleben e.V.

Patrick Seyfarth
Wehrführer

Der Förderverein Bach-Stammhaus
Wechmar e.V.
wünscht allen Bürgern der Einheitsgemeinde Günthersleben-
Wechmar, den Freunden und Unterstützern des Museums und
allen Bachfreunden ein friedliches und gesegnetes Weihnachts-
fest und alles Gute für das neue Jahr.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im Bach-Stammort Wech-
mar.
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Judo-News von der SSG Wechmar

Es war wieder einiges los in den letzten Wochen.
Zu Beginn der Herbstferien nahmen 3 Judokas der
SSG Wechmar an den Gothaer Stadtmeisterschaf-
ten teil. Diese waren als Anfängerturnier bis zum
gelb-orangenen Gürtel und bis 12 Jahre (U13)
ausgeschrieben. Lukas Lutschke (bis 35kg) und

Erik Korff (über 55kg) konnten ihre erlernten Techniken gut um-
setzten und erkämpften sich die Goldmedaille. Justin Rößler
(über 55kg) wurde mit Silber belohnt.
Am Ende der Herbstferien nutzten 6 Wechmarer die Möglichkeit
am Judocamp des FSV Gotha teilzunehmen, dessen Höhe-
punkt die Prüfung zum nächsthöheren Gürtel war. Alle konnten
ihre Prüfung erfolgreich abschließen. Pio Wittek und Lucas Darr
sind nun Träger des orange-grünen Gürtel, Erik Korff trägt nun
orange, Lukas Lutschke und Oliver Koschel dürfen sich den
gelb-orangenen Gürtel umbinden und Landesmeister Justin
Rößler trägt seitdem gelb um die Hüfte.
Am 12. November kämpften Lucas Darr und Pio Wittek in der
U14 Mannschaft des FSV Gotha bei den Thüringer Landesver-
einsmannschaftsmeisterschaften der U14 und Männer/Frauen
in Friedrichroda mit. Die Gothaer Jungen verpassten jedoch das
Halbfinale, während die Männermannschaft den 2.Platz er-
kämpfte.
Am ersten Dezemberwochenende fand der mittlerweile 15.Wart-
burgpokal in der Werner-Aßmann-Halle in Eisenach statt. An
den beiden Tagen waren 250 Judokas aus über 20 Vereinen an-
wesend. Die am weitesten angereisten Kämpfer kamen vom
PSV Greiswald und der Sportschule Frankfurt/Oder. Die Wech-
marer schickten 6 Judokas ins Rennen, 3 am Samstag und 3
am Sonntag. Die Ausbeute waren 2 Wartburgpokale, zwei Sil-
bermedaillen, eine Bronzemedaille und ein 5. Platz. Bei den
Jüngeren der U12 konnte besonders Lucas Darr (bis 50kg)
überzeugen. Er gewann alle seine Kämpfe vorzeitig mit Ippon.
Nur im Finale gegen seinen Dauerkontrahenten Tim Schuchardt
vom FSV Gotha ging Lucas über die volle Kampfzeit und siegte
am Ende mit Yuko. Justin Rößler (über 55kg) erkämpfte sich die
Silbermedaille und Lukas Lutschke (bis 34kg) den 5.Platz. Bei
den Älteren der U14, die am Sonntag auf die Matte gingen,
überraschte Oliver Koschel (bis 60kg) seine Trainerin beson-
ders. Er gewann alle seine Kämpfe und holte sich souverän den
2.Wartburgpokal für die SSG Wechmar. Pio Wittek musste das
erste Mal bei einem Einzelwettkampf im Schwergewicht (über
60kg) starten und konnte sich sehr gut etablieren. Er besiegte
u.a. den fast 20kg schwereren Fabian Meyer vom FSV Gotha
mit Ko-Uchi-Gari oder seinen ebenfalls schwereren Vereinska-
meraden Erik Korff und erkämpfte sich verdient die Silberme-
daille. Erik Korff sicherte sich am Ende die Bronzemedaille im
Schwergewicht.
Jetzt steht nur noch ein Wettkampf in diesem Jahr bevor, das
traditionelle Weihnachtsturnier des FSV Gotha. Dort erfolgt
dann auch die Auswertung der Punktetabelle für den Besten
Wettkämpfer der SSG Wechmar im Jahr 2011 und die Ehrung
der Besten mit Pokalen.
Synke Schulz
SSG Wechmar

Freiwillige Feuerwehr Wechmar e. V.
Am Dienstag, dem 06. Dezember 2011 fand das traditionelle Ni-
kolausfeuer der Freiwilligen Feuerwehr Wechmar e.V. auf dem
Bauhofgelände im Ortsteil Wechmar statt. Für Speisen und Ge-
tränke war wie gewohnt gesorgt und auch der Nikolaus hielt für
die Kinder wieder eine Kleinigkeit bereit.
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Wir möchten uns hiermit bei allen unseren Gästen bedanken,
die trotz des nasskalten Wetters unserer Einladung gefolgt wa-
ren.
Weiterhin möchten wir auf diesem Weg darüber informieren,
dass die Sammlung der Weihnachtsbäume im Ortsteil Wechmar
am Samstag, den 07. Januar 2012 stattfindet. Die Mitglieder der
Jugendfeuerwehr werden die Bäume gegen einen kleinen Un-
kostenbeitrag zu Gunsten der Jugendfeuerwehr einsammeln.
Der Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr Wechmar e.V. sowie
die Wehrleitung der Freiwilligen Feuerwehr Wechmar wünschen
allen Einwohnern der Gemeinde Günthersleben-Wechmar so-
wie den Kameradinnen und Kameraden ein besinnliches und
schönes Weihnachtsfest und einen guten Start in das Jahr
2012.
Ihre Freiwillige Feuerwehr Wechmar e.V.

ihres gleichen sucht. Viele Jahre verbrachten wir unseren Ur-
laub hier Züchtertreffen bei Heinz, in Winterstein, waren immer
ein Muss und ein Genuss.
Familie Stötzer warb für die Kreisschau von Gotha in Ohrdruf
Spontan bot ich meine Hilfe an und freute mich über die Zusa-
ge. Die Zeit war gekommen und auf ging es mit Auto und Hän-
ger mit Dekomateriel geladen, in Richtung Hohenkirchen.
Wir erreichten gegen Abend das schöne Landhotel mit einer ge-
pflegten Außenanlage, besetzt mit vielen bekannten Haustieren.
Gespannt auf den nächsten Tag, bekam ich kein Auge zu. Was
erwartet uns? Darf ich meine Gedanken mit einbringen? Nach
einem reichlichen Frühstück, ging die Fahrt zur Ausstellungshal-
le nach Ohrdruf. Wau, was für eine schöne, gepflegte Sportanla-
ge, mit einer wunderschönen Sporthalle. Modern, hell, freund-
lich, bewundernswert, die Goldberghalle. Viele freundliche
Helfer waren schon am Werk, die Käfige aufzustellen. Wir ge-
sellten uns dazu und halfen, wo wir helfen konnten. Ich spürte,
das wird etwas ganz Besonderes. Alles auf seinen Platz ge-
stellt, bezugsfertig, geschafft und zufrieden geht es ins Hotel
zurück. Die Hauptakteure bezogen ihr Quartier und warteten auf
die Bewertung. Wer ist wohl der Schönste hier im Saal? Die
Halle wurde ausgeschmückt, mit Tanne, Mais, Blumen und Ge-
genständen. Auf einmal ging die Sonne auf alles strahlte und
zeigte seine Schönheit. Dabei ging ohne Zweifel, das Herz der
Ausstellungsfläche, als Sieger hervor. Eine große Herde Hö-
ckergänse in einem achteckigen Gatter. In der Mitte, eine vier-
eckige Säule mit Blumen bestückt. Der äußere Rand gleichmä-
ßig verziert mit kleinen Gattern, besetzt mit Laufenten in
mehreren sehr schönen Farbenschlägen.
Auf einer Seite, auf Stroh gestellt, eine Eierpräsentation von
verschiedenen Geflügelarten. Leicht dekoriert mit Grünzeug,
umrahmt mit Rüben, Kürbisse, usw., alles wunderbar abge-
stimmt. Dazwischen, eine Voliere mit Tauben. Rechts davon, mit
einem geringen Abstand, alte Transportkisten. Gegenüber ein
geschmückter Handwagen. An der anderen Seite, zwei heraus-
geputzte Tische. Einer zum Gedenken der verstorbenen Zucht-
freunde. Der andere zur Ehrung des Ehepaares Stötzer, für 50
Jahre erfolgreiche Geflügelzucht und Spartenarbeit. Ein kleiner
Querschnitt, ihrer Pokale und Auszeichnungen im Laufe der
Fünfjahrzehnte. Alle Tische, verziert mit Tannengrün, beleuchtet
mit Teelichtern, begrenzt mit drei schönen heraus geputzten
Körben. Margitta und Wolfgang, danke für Eure geleistete Ar-
beit, bleibt uns weiterhin so treu. Zwei Schritte vor aufgestellt
zwei Zuchtstämme mit Hühnern.
Mittendrin eine Kiste, bevölkert mit Küken, einfach Klasse. Vom
Zuschauerbereich der Sporthalle, (ein Stockwerk höher), bekam
man von oben einen Überblick über die ganze Ausstellungsflä-
che. Von der Bank aus, beobachtete ich das ganze Treiben, bei
Kaffee und Kuchen. Eine Puppenstube, das Licht von außen,
die Blumen, die Deko, die Tiere, alle zeigten sich von der besten
Seite. Eine große, graue Herde von Höckergänsen drehten ihre
Runden, in dem geschmückten Viereck. Stolz mit erhobenem
Kopf. Eine voran, alle Anderen hinterher im Gleichschritt. Ein
einzigartiges Schauspiel war da zu sehen. Ich schloss die Au-
gen und konnte es nicht glauben, ein Märchen. Tränen der Freu-
de liefen über mein Gesicht. So etwas mit gestalten zu dürfen,
ist Gesundheit pur. Im Eingangsbereich eine Voliere mit Hüh-
nern und Tauben besetzt, von einer außerordentlichen Schön-
heit. Diese Schau ist eine Werbung für die Geflügelzucht in Thü-
ringen und darüber hinaus. Ein Maßstab für die Zukunft. Wer
dies mit geschaffen hat kann stolz sein. Wer dies gesehen hat,
weiß es. Wer nicht, hat etwas verpasst. Von den Besuchern wur-
de die Schau angenommen. Tiere bestaunt und gemustert, foto-
grafiert, die Dekoration bewundert. Für die Kinder, die Kücken,
ein besonderes Erlebnis. Alles geht einmal vorbei, auch diese
Veranstaltung Viele Hände schaffen schnell ein Ende. Ruckzuck
war alles gesäubert und verpackt. Ich schaute in die Halle, alles
war verschwunden. Leblos, still und leer.
War das alles nur ein Traum? Diese schönen Tage haben wir
unseren Tieren zu verdanken. Verneigen wir uns tief vor Ihnen
und sagen: DANKE, Vielen Dank an alle Helfer und Sponsoren,
die für das Gelingen der Schau mit beigetragen haben. Vielen
Dank Ihr Frauen für die rundum Versorgung, den Preisrichtern,
den Mitarbeitern, Gästen und Besuchern. Zum Schluß möchten
wir danke sagen, für die herzliche Aufnahme in Euren Reihen,
die sehr gute Zusammenarbeit und Anerkennung. Danke, dass
wir das mit Euch gemeinsam erleben und gestalten durften. So
etwas kann man nicht vergessen. Wird mal Hilfe, Unterstützung
gebraucht, so laßt es uns wissen.
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Liebe Einwohnerinnen und
Einwohner der Gemeinden
Günthersleben-Wechmar und
Schwabhausen,

zum Weihnachtsfest besinnliche
Stunden im Kreis Ihrer Lieben, zum
Jahreswechsel Gesundheit, Glück,
Erfolg und für das neue Jahr die
Erfüllung all Ihrer Pläne
und Hoffnungen.

Das wünschen Ihnen
die Mitarbeiter
der Gemeindeverwaltung
Günthersleben-Wechmar

Eindrücke eines Zuchtfreundes aus Sachsen
zur Kreisgeflügelausstellung 2011 in der
Goldberghalle in Ohrdruf

Werter Kreisverband Gotha!

Werter Geflügelzuchtverein Ohrdruf und Hohenkirchen
Gestattet mir ein kleines Vorwort.
Bin seit 1973 Mitglied der Geflügelsparte und züchtete Zwerg-
hühner und Tauben, mit einigen Ausstellungserfolgen. Beendete
1997 den Bau einer Taubenzuchtanlage, mit zwei Volieren und
drei Taubenschlägen. Mein Traum ging in Erfüllung, praktisch,
was fürs Auge, selbst gebaut. Im Herbst 1998 war alles vorbei.
Eine Krankheit veränderte mein ganzes Leben und musste alles
aufgeben. Nach Jahren, ist es mir wieder vergönnt, etwas zu
unternehmen. Geflügelausstellungen sind meine begehrten Zie-
le. Jeder gestaltet seine Schau nach seinen Möglichkeiten.
Oft fehlte der Glanz, die Ausstrahlung, etwas Geschmücktes.
Wer etwas verändern möchte, muß selbst Hand anlegen. So
sammle und arbeite ich Dekogegenstände auf. Kurz vor der Ge-
treideernte geht es mit dem Zusammentragen los. Getreide mä-
hen, Maiskolben, Eicheln, Kastanien, usw. In der Hoffnung, eine
Ausstellung mitgestalten zu dürfen. Dies ging zweimal in Erfül-
lung, ein Traum, ein Erfolg für mich und für den Veranstalter.
Bleibt nur zu hoffen, dass die Gesundheit recht lange mitspielt.
Oh mein Thüringen wie bis du so schön. Mit deinen Wäldern,
Tälern und seinen Höhen. Den prächtig rausgeputzten Städten,
Dörfern und weltberühmten Sportstätten. Nicht zu vergessen,
das Handwerk, die Museen und Sehenswürdigkeiten.
Geflügelzucht steht mit über 100 Jahren Vereinsgeschichte in
den Sparten, für eine Rassevielfalt und einer Farbenpracht, die



Kann’s nebenbei, ein paar Tage Urlaub waren in der Woche für
uns auch noch drin.
Ein Ausflug zu einem artenreichen Tierpark in Gotha mit unse-
rer Enkelin. Eine kleine Rundreise durch Thüringen in verschie-
dene Orte. Eine Kremserfahrt beim strahlenden Sonnenschein,
durch eine herrliche Herbstlandschaft und ein gemeinsames
Essen, vor der Heimreise. Tief beeindruckt ging es zufrieden der
Heimat entgegen.
Dies schrieben unsere Sachsenfreunde

MfG
Dieter und Ingrid Kuntze

Kindertagesstätten

Kita „Sonnenschein“ meldet sich zu Wort …
… in Günthersleben-Wechmar lässt es sich gut leben. Wir woh-
nen gern hier. Die Infrastruktur stimmt. Von modernen Kinderta-
gesstätten über Grund- und Regelschule, Arztpraxis und Apo-
theke, guten Einkaufsmöglichkeiten, bis hin zum Reisebüro ist
fast alles vorhanden, was man zum Leben braucht! Nur eines
fehlt unbedingt - ein Krippenplatzangebot in der Kindertages-
stätte „Sonnenschein“ im Ortsteil Günthersleben. Die Nachfrage
zur Betreuung der Kinder unter 2 Jahren ist groß! In der Kita
selbst werden Kinder im Alter von 2 Jahren bis zum Schulantritt
betreut. Die Auslastung ist sehr gut. In diesem Schuljahr haben
wir die Kapazitätsgrenze von 60 Kindern erreicht.
Unser großes, neues Wohngebiet zieht ständig junge Familien
mit Kleinkindern in unsere Region. Erst gestern bekam ich ei-
nen Anruf von weggezogenen, ehemaligen Einwohnern, die zu-
rück in die alte Heimat wollen, und daher dringend einen Kita-
platz benötigen. Durch das Wunsch- und Wahlrecht sind wir für
viele junge Eltern interessant geworden und auch die Nachfrage
nach Krippenplätzen ist sehr gehäuft. Für viele junge Muttis ist
es wichtig, dass sie nach der „Babypause“ ihre Arbeit wieder
aufnehmen können. Für die Familienplanung wäre es auch von
Vorteil, wenn die Eltern sicher wissen, dass ihr Nachwuchs
schon frühzeitig gut untergebracht werden kann.

Unter dem Begriff „gut“ verstehe ich, als
langjährige Kindergärtnerin auch, dass
der Übergang in diesem frühen „Klein-
kindstadium“ so reibungslos wie möglich
stattfinden sollte. Ich habe selbst ein ein-
jähriges Enkelkind, welches in Gotha die
Krippe besucht, und ich weiß um die Pro-
bleme der Eingewöhnung und den „Trennungsschmerz“, der die
ganze Familie belastet. Ich kenne die Ängste und Sorgen der
Eltern, wenn sie uns ihre Kinder schon früh anvertrauen. Für so
kleine Kinder ist es wichtig, dass von Anfang an geeignete Rah-
menbedingungen und feste Bezugspersonen den „Trennungs-
schmerz“ von Mutti und Vati lindern.

Bisher ist es so, dass der Krippenteil im Ortsteil Wechmar zur
Wahl steht - mit einer begrenzten Kinderzahl. Oft haben sich die
Kleinen gerade erst richtig eingewöhnt, steht der Wechsel in un-
sere Einrichtung schon wieder auf der Tagesordnung und alles
geht wieder von vorne los. Das sollte den Kindern unbedingt er-
spart bleiben, denn der Druck auf die Kleinen und die Familie ist
enorm. Unbedingt sollte auch nicht vergessen werden, dass
Kinder oftmals einen längeren „Arbeitstag“ haben, als ihre El-
tern selbst. Meist werden sie vor Arbeitsbeginn der Eltern ge-
bracht und nach Arbeitsende erst wieder abgeholt. Auch für die
Eltern bedeutet es Stress, wenn täglich mehrere Einrichtungen
(Krippe - Kindergarten - Schule) angefahren werden müssen.
Kinder sind eine Investition in die Zukunft. Wir brauchen sie
ganz einfach, wenn die Welt sich weiter drehen soll. Außerdem
besitzt die Familie einen hohen Stellenwert in der Gesellschaft.
Darum sollten überall solche Bedingungen geschaffen werden ,
damit sich Familie und Beruf vereinbaren lassen! Es gehört ein-
fach dazu, dass auch in unserem Ortsteil Krippenplätze ange-
boten werden können. Vom ersten Tag an in unserer Einrichtung
bis zum Schultantritt werden die Kinder nach Möglichkeit von
der gleichen Gruppenerzieherin betreut und begleitet. So erle-
ben sie von Anfang an Geborgenheit, Beständigkeit und Ver-
trauen, welches sich bestimmt entwicklungsfördernd auswirkt. In
dieser schnelllebigen Zeit sollten die Kindereinrichtungen auch
„Ruhe-Inseln“ sein, um in Ruhe Kind sein zu dürfen …

„Kurze Beinchen - kurze Wege“ lautete ein Zitat des Gothaer
Oberbürgermeisters Knut Kreuch.
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Also denken wir endlich um, und muten unseren kleinsten Ein-
wohnern nicht den längsten Weg in den Nachbarort zu, wenn es
quasi eine Möglichkeit vor der „Haustür“ geben könnte!

… das wollen wir auch noch loswerden …

Der Nikolaustag liegt nun schon wieder einige Wochen hinter
uns. Für uns alle war es ein wunderschöner Tag, an den wir
heute noch gern zurück denken. Beim Spaziergang durch die
„Wildnis“ konnten die Kinder „Glöckchen“ hören und plötzlich
tauchte in der Ferne eine Ponnykutsche auf, beladen mit dem
Nikolaus und einem Sack voller Geschenke. Dieses tolle Erleb-
nis verdanken wir Familie Auth und dem Nikolaus. Auch ein
herzliches Dankeschön an den Kutscher und dem Pony-Besit-
zer!

Einen lieben Gruß und recht vielen Dank an die Familie Pe-
trowske, die für unsere Kindergartenkindern jedes Jahr Weih-
nachtsgeschenke zur Verfügung stellt.

… und das muss auch einmal erwähnt werden: …

Unser Bürgermeister, Frank Rit-
ter, nimmt sich trotz vollem Ter-
minkalender immer Zeit für uns.
Geduldig und verständnisvoll
hört er sich unsere Sorgen und
Wünsche an. Gemeinsam mit
uns und den Kindergarteneltern
sucht er nach Möglichkeiten
und Lösungswegen. Für diese
angenehme Zusammenarbeit
möchten wir uns recht herzlich
bedanken. Für die gemeinsa-

men Vorhaben im Jahr 2012 wünschen wir gute Erfolge, Ge-
sundheit und das nötige Durchhaltevermögen …

In diesem Sinne allen ein frohes
Weihnachtsfest und ein gutes, neues Jahr
Tante Adi mit dem Personal und den
Kindern
der Kita „Sonnenschein“

Danke an Familie Petrowske
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Familie Petrowske für die
schönen Weihnachtsgeschenke.
Alle 65 Kinder der Kita „Wichtelburg“ bekommen nun vom Weih-
nachtsmann ein Geschenk, welches die Eltern am weihnachtli-
chen Bastelabend liebevoll verpackt haben.
Schon viele Jahre überrascht Familie Petrowske die Kinder un-
serer Kindertagesstätte mit ihren Spenden zur Weihnachtszeit
und wir bedanken uns ganz herzlich dafür.

Die Kinder der „Wichtelburg“
und das Team wünschen
eine frohe Weihnachtszeit.

Schulnachrichten

Staatliche Regelschule Wechmar

An die Eltern der zukünftigen 5. Klasse

Liebe Eltern,
der Besuch einer weiterführenden Schule steht für Ihre Kinder
in wenigen Monaten an.
Wir laden Sie daher zum Elternabend

am Dienstag, 10. Januar 2012 um 18.00 Uhr,
in die Aula unserer Schule herzlich ein.
Sie werden an diesem Abend wichtige Informationen zu einem
reibungslosen Übergang in unsere Regelschule erhalten.
Mit freundlichen Grüßen
gez.
N. Reuter
Schulleiter

Winterferien & Langeweile -Fehlanzeige!
Erlebnisreiche Winterferien-Abenteuer vom 12.02. bis
18.02.2012 und vom 19.02. bis 25.02.2012 hat die „Grüne
Schule grenzenlos“ für Kinder von 7 bis 16 Jahren parat. Beim
Skifahren, Rodeln, Motorschlitten fahren, Basteln ist es ein
Leichtes neue Freunde zu gewinnen. Der Besuch eines Erleb-
nisbades, sowie eine Schlittenfahrt mit Huskys umrahmen das
Programm, welches aus vielen weiteren spannenden Aktivitäten
wie Inline-Skaten, Fackelwanderung, Tischtennis, Disco und
den Besuch eines Kinos besteht und somit zu einer unvergessli-
chen Ferienwoche für die Kinder wird.
Für 13- bis 16-Jährige existiert ein Extraprogramm mit separa-
ten Ausflügen.
Informationen gibt es im Internet auf www.gruene-schule-
grenzenlos.de oder per Telefon unter 037320/80170.
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Gemeinde Schwabhausen

Termine für die Abfallentsorgung
Für die Gemeinde Schwabhausen finden diese im Dezember
2011 / Januar 2012 wie folgt statt:
Abfuhr Mülltonne:

jeweils freitags: 30.12. / 20.01.
Abfuhr Biotonne:

jeweils mittwochs: 04.01.
Abfuhr Gelber Sack:

jeweils freitags: 23.12. / 06.01.
Abfuhr Papiertonne:

jeweils montags: 16.01.

Öffnungszeiten Wertstoffhöfe
(siehe - Nichtamtlicher Teil Gemeinde Günthersleben-Wechmar)

Abfuhrtermine 2012

Gemeinde Schwabhausen

Restmüll
20.01., 10.02., 02.03., 23.03., 13.04., 04.05., 25.05., 15.06.,
06.07., 27.07., 17.08., 07.09., 28.09., 19.10., 09.11., 30.11.,
21.12.
Bioabfall
04.01., 18.01., 01.02., 15.02., 29.02., 14.03., 28.03., 11.04,.
25.04., 09.05., 23.05., 06.06., 20.06., 04.07., 18.07., 01.08.,
15.08., 29.08., 12.09., 26.09., 10.10., 24.10., 07.11., 21.11.,
05.12. ,19.12.
Gelber Sack
06.01., 20.01., 03.02., 17.02., 02.03., 16.03., 30.03., 13.04.,
27.04., 11.05., 25.05., 08.06., 22.06., 06.07., 20.07., 03.08.,
17.08., 31.08., 14.09., 28.09., 12.10., 26.10., 09.11., 23.11.,
07.12., 21.12.
Papiertonne
16.01., 13.02., 12.03., 17.04., 07.05., 04.06., 02.07., 30.07.,
27.08., 24.09., 22.10. ,19.11., 17.12.

Aktuelles

Haushaltssatzung der Gemeinde
Schwabhausen

für das Haushaltsjahr 2012

Aufgrund des § 55 der Thüringer Kommunalordnung erlässt die
Gemeinde Schwabhausen folgende Haushaltssatzung samt ih-
ren Anlagen:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr
2012 wird hiermit festgesetzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen
und Ausgaben mit 1.069.295,00 EURO

und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen
und Ausgaben mit 107.292,00 EURO

ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden
nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze)für nachstehende Gemeindesteu-
ern werden wie folgt festgesetzt:
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Neue Regelungen für Hundehalter
ab September 2011

Chip und Versicherungsnachweis wird für alle Halter
Pflicht

Hundehalter müssen künftig ihre Vierbeiner mit einem Mikrochip
kennzeichnen lassen und eine Haftpflichtversicherung mit Min-
destdeckungssummen
(500.000 Euro für Personen-, 250.000 Euro für sonstige Schä-
den) nachweisen. Darauf macht das Ordnungsamt des Land-
kreises Gotha aufmerksam.
Die Verpflichtung resultiert aus dem Thüringer Gesetz zum
Schutz der Bevölkerung vor Tiergefahren, das am 1. Septem-
ber in Kraft tritt. Ein halbes Jahr Übergangsfrist räumt der Ge-
setzgeber den Haltern ein; danach müssen Versicherungsbestä-
tigung und Chip-Nachweis bei den städtischen und
gemeindlichen Ordnungsbehörden vorliegen.
Wichtig: Die Hundefreunde müssen bis Ende Februar 2012 hier
selbst aktiv werden und können nicht davon ausgehen, zu-
nächst eine schriftliche Aufforderung zu bekommen.
Das neue Regelwerk verschärft darüber hinaus die Anforderun-
gen für das Halten so genannter „Kampfhunde“. Per Definition
gelten fortan Pitbull-Terrier, American-Staffordshire-Terrier, Staf-
fordshire-Bullterrier, Bullterrier sowie deren Kreuzungen in Thü-
ringen als gefährliche Hunderassen. Gleiches gilt für Tiere, die
sich als bissig, besonders angriffslustig oder Hetzer von Wild
und Kleintieren erwiesen haben.
Deren Eigentümer benötigen künftig eine Erlaubnis der städti-
schen oder gemeindlichen Ordnungsbehörden.
Für das Dokument müssen sie selbst mindestens 18 Jahre alt
sein, eine Sachkundeprüfung abgelegt haben sowie die erfor-
derliche Zuverlässigkeit belegen können. Letztere schließt ver-
schiedene Personenkreise von vornherein aus: Wer wegen Ge-
walt- oder Drogendelikten verurteilt wurde, keinen festen
Wohnsitz hat, alkohol-, arzneimittel- oder drogenabhängig sowie
krankheitsbedingt auf einen Betreuer angewiesen ist, erfüllt die
Voraussetzungen für das Halten gefährlicher Hunde nicht. Darü-
ber hinaus gelten ein Zuchtverbot sowie die Pflicht, an der
Grundstücksgrenze auf die Haltung der Tiere hinzuweisen.
Auch das Gassi gehen ist für Kampfhundbesitzer mit Auflagen
verbunden: Maulkorb und eine maximal zwei Meter lange Leine
sind obligatorisch; ferner müssen Herrchen oder Frauchen ein
Personaldokument und die Erlaubnis der Ordnungsbehörde mit
sich führen. Gemeinsam mit anderen Hunden dürfen die als ge-
fährlich eingestuften Exemplare ebenfalls nicht ausgeführt wer-
den. Aus der Erfahrung tragischer Unglücksfälle heraus verord-
net der Gesetzgeber zudem, dass so genannte Kampfhunde
nur unter Aufsicht ihres Halters mit Minderjährigen in Kontakt
kommen können.
Das Gesetz fußt auf der früheren Gefahrenhundeverordnung
und sieht bei Verstößen Bußgelder bis 10.000 Euro vor. Neben
der finanziellen Sanktionierung eröffnet es den Ordnungsbehör-
den auch die Möglichkeit, das Töten eines gefährlichen Tieres
anzuordnen.
Im Landkreis Gotha ist im Jahr 2010 ein Vorfall mit einem Ame-
rican-Staffordshire-Terrier aktenkundig geworden, bei der eine
Person schwer verletzt wurde.
Als gefährlich gemäß der damaligen Thüringer Gefahrenhunde-
Verordnung wurde im gleichen Jahr ein Deutscher Schäferhund
eingestuft. In der Summe registrierten die kommunalen Ord-
nungsbehörden vergangenes Jahr 52 Vorfälle mit Hunden, bei
denen 32 Menschen leicht sowie 13 Menschen schwer verletzt
worden waren.



1. Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen

Betriebe (Grundsteuer A) 200 v.H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 300 v.H.
2. Gewerbesteuer 300 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 178.000
EURO festgesetzt.

§ 6
Als Anlage gilt der Stellenplan.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2012 in Kraft.

Schwabhausen
Jungklaus
Bürgermeister (Siegel)

Wir gratulieren

… zum Geburtstag
Es gibt zu allen Lebenszeiten, Dinge,

die dir Freud` bereiten.
So bringt der junge Frühling wieder,
das zarte Grün und frische Lieder.
Des Sommers heiße Sonnennacht,

entfaltet all` der Blumen Pracht.
Das was im Frühling erst im Keim,

bringt nun der Herbst als Früchte heim.
Der Winter kommt im Flockenkleid,
bringt Ruh` und weise Heiterkeit.
Ein jedes Lebensjahr ist schön,

man muss nur alles richtig sehn.

Bürgermeister Olaf Jungklaus gratuliert im Namen des Gemein-
derates Schwabhausen und der Mitarbeiter der Gemeindever-
waltung Günthersleben-Wechmar allen Bürgern, die im Januar
ihren Geburtstag feiern, recht herzlich.
Für das neue Lebensjahr alles erdenklich Gute, vor allem Ge-
sundheit sowie Glück und persönliches Wohlergehen.

Ein besonderer Gruß gilt folgenden Jubilaren in der
Gemeinde Schwabhausen
01.01. Frau Seiffge, Lili zum 73. Geburtstag
02.01. Frau Finger, Christa zum 70. Geburtstag
05.01. Herr Finger, Joachim zum 72. Geburtstag
12.01. Frau Anschütz, Christa zum 74. Geburtstag
22.01. Frau Hemp, Gertraud zum 81. Geburtstag
23.01. Herr Diersch, Siegbert zum 74. Geburtstag
23.01. Frau Schwalbe, Irmgard zum 80. Geburtstag
24.01. Frau Schwalbe, Margot zum 78. Geburtstag
27.01. Herr Seyfarth, Egon zum 74. Geburtstag
27.01. Frau Seyfarth, Marga zum 72. Geburtstag
28.01. Frau Breithaupt, Jutta zum 81. Geburtstag
30.01. Herr Rother, Karl zum 81. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch zur Eisernen Hochzeit
am 23. Januar 2012

Siegfried & Anni Riedel

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste und Veranstaltungen

für die Kirchgemeinde Schwabhausen

Heilig Abend, 24. Dezember
18.00 Uhr Krippenspiel in Schwabhausen
2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember
11.00 Uhr Gottesdienst in Schwabhausen
Silvester, 31. Dezember
15.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

in Schwabhausen
Freitag, 06. Januar
17.00 Uhr Epiphanias Feier in Ingersleben

Donnerstag, 12. Januar bis Samstag, 14. Januar
Konfirmandenfreizeit in Reinhardtsbrunn (7.+8.Klasse)

Samstag, 14. Januar 09.00 Uhr - 14.00 Uhr
Vorbereitung des Weltgebetstages der Frauen
im Pfarrhaus Wechmar
Sonntag, 15. Januar
11.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

in Schwabhausen
Montag, 16. Januar
19.30 Uhr Beginn der Bibelwoche im Feuerwehr-

Gerätehaus Röhrensee (T. Beyer)
Dienstag, 17. Januar
19.30 Uhr Bibelgespräch im Pfarrhaus Günthersleben

(B. Stötzner)
Mittwoch, 18. Januar
19.30 Uhr Bibelgespräch im Pfarrhaus Seebergen

(M.Göring)
Donnerstag, 19. Januar
14.30 Uhr Gemeindenachmittag im Pfarrhaus

Schwabhausen
19.30 Uhr Bibelgespräch im Pfarrhaus Wechmar

(B. Kramer)
Freitag, 20. Januar
19.30 Uhr Bibelgespräch im Pfarrhaus Schwabhausen

(C. Theile)
Sonntag, 22. Januar
10.00 Uhr Drei-Kirchen-Neujahrslauf,

Start in Günthersleben

Wir laden weiterhin ein:

Regionaler Gospelchor:
Wir proben in Wechmar freitags um 19.30 Uhr
Dienstags „Junge Gemeinde“ in Günthersleben
(Termine bei Jugendwart Michael Seidel erfragen,
Tel.-Nr. 03621 / 850276)
Christenlehre: Klasse 1 bis 6
dienstags,14-tägig jeweils 17.00 Uhr
im Pfarrhaus Schwabhausen
Konfirmanden: Klasse 8
donnerstags, 14-tägig jeweils 17.00 Uhr
im Pfarrhaus Wechmar.

Taufkurs für Erwachsene geht weiter! Termine bitte im
Pfarramt erfragen.

Sprechzeiten:

Frau Pastorin Stötzner ist zu erreichen unter:
Evang.-Luth. Pfarramt Mühlberg,
Goethestr. 2, OT Mühlberg, 99869 Drei Gleichen
Tel./Fax 036256 / 80726
mittwochs: 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr im Pfarrhaus Mühlberg
info@pfarramt-muehlberg.de
Herr Kantor Tobias Beyer
Pfarrgarten 1, OT Wechmar, Tel./Fax: 036256 / 86978
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Gemeindehaushalt beschlossen
Der Gemeinderat hat in seiner letzten Sitzung den Haushalt für
das Jahr 2012 einstimmig beschlossen

Wenn sie diese Zeilen lesen
steht das Weihnachtsfest unmittelbar bevor, der Christbaum
wird geschmückt und die Kinder können die Zeit bis zur Be-
scherung wohl kaum mehr erwarten.
Viele freuen sich auch auf das Krippenspiel am Heilig Abend in
unserer Kirche oder auf die gemeinsamen Stunden in der Fami-
lie danach unterm Weihnachtsbaum mit den traditionellen
Gerichten.
Man besucht zu den Weihnachtstagen die Verwandten oder be-
reitet für die Familie etwa den leckeren Entenbraten zu.
Diese Feiertage gehen für die meisten Menschen viel zu schnell
vorüber. Man lässt in Gesprächen das Jahr nochmal Revue pas-
sieren, macht auch schon Pläne für das neue Jahr oder man
übt sich in Gesellschaftsspielen. Manche wollen auch das auf-
holen, was sie das ganze Jahr vielleicht auch versäumt haben
und eh man sich`s versieht, ist man schon wieder mittendrin im
neuen Jahr 2012.
Doch man sollte an diesen Tagen auch an diejenigen denken,
die vielleicht dieses Fest nicht so genießen können, weil sie
ganz allein sind oder gelassen werden, krankheitsbedingt diese
Zeit in einer Klinik verbringen müssen oder in einem Pflege-
heim. Manche hatten auch einen Trauerfall in der Familie zu be-
klagen so das für diese Menschen das Weihnachtsfest auch zu
einer Ewigkeit werden kann.
Sie sehen nicht das Leuchten in den Kinderaugen beim Öffnen
der Geschenke sondern schauen vielleicht nur in eine dunkle
einsame Nacht.
Auch oder besonders diesen Menschen wünsche ich eine ge-
segnete Weihnacht verbunden mit der Hoffnung auf eine besse-
re Zukunft.

„Ob man traurig oder heiter gestimmt ist,
die Dinge gehen ihren Gang und ein Ereignis mag
gut oder schlecht sein, man muss es hinnehmen
und seinen Ärger hinunterschlucken, wenn einem
das Glück zuwider ist.“

Der Preußenkönig Friedrich der Große sprach ein wahres Wort
und wir können daraus lernen:
Ob wir ein Jahr als glücklich oder als nicht glücklich
empfinden, hängt nicht allein davon ab, was sich ereignet, son-
dern auch davon, wie wir mit den einzelnen Ereignissen umge-
hen. Deshalb wünsche ich Ihnen, unabhängig davon, was auch
immer das Jahr für sie bereithalten möge: Gelassenheit, Opti-
mismus und Lebensfreude!

Dies wünscht Ihnen im Namen des Gemeinderates
Ihr Olaf Jungklaus

Bücher und Kalender sind da…!!!
Die nachbestellten Bücher über die Geschichte unseres Ortes
sind eingetroffen Sie können im Gemeindeamt sowie im Bürger-
haus erworben werden und stellen ja auch ein tolles Nachweih-
nachtsgeschenk dar.
Auch die tollen Kalender 2012 die das Thema Feuerwehr und
Kinder sowie alle gemeindlichen und Vereinstermine beinhaltet,
sind ab sofort erhältlich
Bildband zur Chronik 18,50 EUR
Kalender 6,00 EUR

Neujahrsempfang 2012
Der Neujahrsempfang mit Bürgerversammlung findet am Frei-
tag, dem 13.01 21012 auf dem Gemeindesaal statt

Vorab schon die Termine der 5. Jahreszeit
unter der Thematik

„Karneval in vollen Zügen“

Samstag, 04.02. 1. Büttenabend
Sonntag, 05.02. Seniorenbüttennachmittag
Freitag, 10.02. 2. Büttenabend
Samstag, 11.02. 3. Büttenabend
Sonntag, 12.02. Kreiskarnevalsumzug

in Waltershausen
Samstag, 18.02. Maskenball
Sonntag, 19.02. Kinderfasching
Dienstag, 21.02. Kostümball
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